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forderlichen Mittel liefert, den Beitrag -ev Einzelnen
im Verhältniß zu dem Pcivatvermögen auf die am
mindesten drückende und dennoch sichere Weise, zu
gleich aber mit dem möglichst geringen Kostenanf-
wände ordnet und erhebt. Sie alle sind durchdrun
gen von der Wahrheit, daß ohne ein solches System
feine Wohlfahrt, kein Glück, weder für das Ganze,
noch für die Einzelnen denkbar ist.

Jenes große Problem ist eins der schwierigsten,
mit deren Auflösung sich der menschliche Verstand
je beschäftiget hat.

Die in der Natur der Sache selbst liegenden
Schwierigkeiten sind im Königreiche Westphal/n noch
vermehrt, durch die verschiedenartige Beschaffenheit
der Provinzen, die dasselbe bilden, und die. der Aus
führung des Grundsatzes der.Konstitution, Einheit
dev Besteuerungs-Systems, große Hindernisse in den
Weg legen.

Zu der natürlichen Verschiedenheit dieser Provin
zen, gesellen sich noch die Folgen der vormaligen po
litischen.

Dle Macht der Gewohnheit über die Gemüther
aller, vorzüglich aber der ungebildeten Menschen, ist
bekannt. -Jede neue Einrichtung, wäre ihr Nutzen,
ihr Vortheil selbst für den Einzelnen, auch noch so
klar erwiesen, mißfallt und findet Widerspruch, schon
bloß aus dem Grunde, weil sic neu ist.

Die Regierung darf sich schmeicheln, diese Schwie
rigkeiten großenthcils überwunden zu haben, und sie

.hofft von Ihrem Beistände, meine Herren, und Jh-

.ren Einsichten unterstützt, Dies System immer mehr
-und mehr zu vervollkommnen.

Die Uebersicht der Verwaltung des öffentlichen
Schatzes vom Jahr ¡803, so wie der Bericht des
Finanzmimsters sind gedruckt und öffentlich bekannt
gemacht. Die günstige Bilanz dieses Rechnungsjahrs
liegt vor Ihren Augen.

Es ist vorauszusehen, daß -ic des Jahrs I8O9
vielleicht nicht ganz so vottheilhaft ausfallest wird.

Die Kriege Frankreichs in Spanien und Oester
reich haben auch fürWcstphalcn die Komplelicuug der
Kriegsmacht und außerordentliche Anstrengungen er
fordert, und nur die bei der Kriegsadminiftrarion
eingeführte strenge Ordnung und Oekonomie haben
es möglich gemacht, diesen Aufwand ohne Vermeh
rung der Abgaben zu bestreiten.

, Dennoch, meine Herren, kann ich Ihnen im All
gemeinen die erfreuliche Versicherung geben: Es ist
auch für das Jahr 1809 kein Defizit im öffentlichen
Schatze zu decken. Es ist keine auswärtige Anleihe
gemacht.

Sie sind nicht zusammcuberufen worden, um
neue Auflagen zu bewilligen, sondern nur die nach

den von Ihnen km Jahre 7803 genehmigten Finanz
gesetze bestehenden und eingeführten, zu modifiziren,
und die möglichst gleiche Vcrtheiluug derselben zu
befördern.

Lassen Sie uns, meine Herren, uns einen Au
genblick umycrscheu. Kaum werden wir, Frankreich
ausgenommen, einen Staat finden, der dasselbe von
sich sagen durfte ?

Nothwendig muß- dieser Gedanke unser National
gefühl erhöhen, und alle Herzen mit Liebe und Dank
gegen einen Monarchen erfüllen, von dessen Admini
stration, selbst unter ungünstigen Verhältnissen, nach
zwei Regierunqsjahren dies gesagt werden kann.

Ich habe Ihnen bereits bemerklich gemacht, daß
zur Bestreitung der unerwartet vermehrten Staats-
bedürfnisse keine auswärtige Anleihe gemacht worden.

Der König entsagte.derselben, weil die Bedin
gungen, unter weichen sie nur zu erhalten war, für
seine Unterthanen zu drückend geworden seyn würden.

Er zog cs- vor, nach dem Beispiel anderer wohl
regierter Staaten, die.Güter, welche die fromme Ein
falt finsterer Jahrhunderte der Staategesellschaft ent
zogen, und dem Müssiggange und der Beförderung
eines unthätigen kontemplütivcn Lebens gewidmet
hatte, zur Bestreitung der Staatsbedürfnisse zu ver
wenden. Außer der Erleichterung, die dadurch den
Unterthanen verschafft wurde, wird zugleich die bes
sere Benutzung dieser Güter in den Händen völlig-
freier Eigenthümer befördert, mithin Die Summe der
Produktionen vermehrt werden.

Nach dieser vorausgeschickten allgemeinen Ueber
sicht, lassen Sie uns die Fortschritte der Negierung
in den einzelnen Zweigen der Finanzvcrwaltung
durchgehen.

Die Grundsteuer ist in Ermangelung eines all
gemeinen Katasters, weiches erst das Werk einer Reihe
 von Jahren i-'yn kann, vcrhältnisimäßig auf alle De
partements e rtheilt, und da-, wo noch keine Abgabe
der Art c/istirtc, für eine provisorische Katastricung
gesorgt.

Zur Ausführung des Grundsatzes der Gleichför
migkeit dieser Abgabe, sind die Grundstücke der vor
mals Eximirterr durch die dazu verordneten Kommis
sionen geschätzt, und der von denselben zu leistende
Beitrag iu ein Verhältniß mit dem der übrigen
Grundbesitzer gebracht. Die Schwierigkeit dieses Ge
schäfts kann keinem Kenner entgehen; eine völlige,
keinen gegründeten Reklamationen arlsgesetzte Gleich
stellung wird erst die Folgezeit bewirken können.

Jn chem Gtaats-Budjct für das Jahr I82Y war
die Grundsteuer auf 10 Millionen, uebst 700,000 Fr.
Zulags-Centimen angesetzt. Diese Summe ist jedoch
nicht ganz ausgeschrieben rmd erhoben. Eine billige
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